
Abbildung 2:

Fokussierung 
sektoraler 

Handlungsziele

Präzisiertes Ergebnis der Fokussierung der 
sektoralen Handlungsziele durch die drei 
Arbeitsgruppen nach der 3. Sitzung des 
Arbeitskreises Leitlinien Konversion 

FR 1: Förderung von Ökologie und Nachhaltigkeit

FR 3: Rückgewinnung, Qualifizierung, Sicherung und 
Vernetzung von Landwirtschaftsflächen, Grünflächen 
und Freiflächen

SE 2: Schaffung von Sport-, Erholungs- und 
Bewegungsflächen für alle Nutzergruppen und 
Altersgruppen

WS 3: Deckung, Sicherstellung und Erweiterung des 
Flächenbedarfs des lokalen mittelständischen 
Gewerbes

WS 5: Intensivierung der räumlichen Vernetzung

WS 7: Kreative Ökonomie vor allem bei 
Zwischennutzungen

WI 3: Intensivierung der räumlichen Vernetzung

KU 2: Schaffung von preiswerten Räumen für 
(experimentelle) Kultur und Kulturangebote/-events

SB 8: Anspruchsvolle Architektur und Raum für 
architektonische Experimente

SB 9: „Weiße Flecken“ für heute (noch) unbekannte 
Nutzungen/Raum für zukünftige Entwicklungen 
freilassen/Reserveflächen 

MO 4: Anschluss an das öffentliche Nahverkehrsnetz 
und Radverkehrssysteme

WO 1: Schaffung und Förderung von preiswertem 
Wohnraum

WO 3: Gestaltung lebendiger und starker 
Stadtquartiere/Förderung einer Stadt der Begegnung 
und Kommunikation

SO 1: Entwicklung von Begegnungsmittelpunken für 
alle Nutzer- und Altersgruppen mit Hilfe eines 
Quartiersmanagements

SO 2: Kultivierung einer vielfältigen Durchmischung 
von Wohnen, Kultur, Arbeit und Erholung

SO 4: Räume und Orte für Kirchen, 
Glaubensgemeinschaften und deren Einrichtungen 
sowie für interreligiösen Dialog
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